
sophıschen Elemente se1ıner Überzeu- World Councıl of urcnes Publica-
SUNSCH als S des fehlenden Nach- t10nS, 2004 260 Seıten. US$
WEISES vergleichbarer wissenschaftlıcher 2295
Leistungen in der theologıschen Ethık Es gılt als ıne Unart, Bücher., VOTL

allem Krimıi1s, VON hınten her lesen.Vıelsagend ıst hıer dıe Bemerkung des
Verfassers: „Kymanns Tätigkeıt als th1ı- Doch manchmal ist Wwe1l1Sse, unartıg
ker wurde bis heute nıe systematısch seIn. Das uch „Seekıng (Cultures of
tersucht‘““ 8ö1) Davon Jle1ıben die DCI- Peace“ SscChi1e mıt einer umfTfang-
sönlıchen Qualıitäten und Verdienste reichen Vorstellung der Autoren Ssam)'
dieses zeıtwelse in der eigenen Kırche ihrer Veröffentliıchungen). rst hıer hın-
stark umstrıttenen Berner Theologen ten erschließt sıch dem großkırchlich
selbstverständlıch unberührt. soz1lalısıerten eser, Was der Untertitel

Dieses NECUC Werk überschne1det sıch des Buches „A Peace Church Conver-
W äal In ein1gen wen1ıgen Beıträgen satıon““ wirklıch meınt. Im Jun1i 2001
(Z:B Karl Barth, mıl Brunner, trafen sıch Theologen AdUus allen dre1ı his-
Arthur ıch und Franz Böckle) mıiıt dem torıschen Friedenskıirchen, Aaus jenen
990 1m Verlag Herder erschıienenen protestantıschen Freikiırchen also, dıe
and „Gegen die Gottvergessenheıt. Gewaltfreiheıit als ein Merkmal ihrer
Schweilizer Theologen 1m 19 und ekkles1ialen Identıtät ansehen (Menno-
Jahrhundert (hg VON Stephan Leimgru- nıten, Quäker und d1e Church of the
ber und Max choch) Im ogroben Brethern) eiıner internationalen KOn-
(janzen darf Ersteres indes als wıllkom- sultatıon 1m mennonıtisch-theolog1-
LLECNC rgänzung gelten, zumal in dem schen Semiinar „Bıenenberg” in der
früheren and e1in verdienter heo- chweız IDER Thema autete „Friıeden-

stiften in eiıner globalısıerten elt‘: derloge WI1Ie Alfred de Quervaın 11UT SanzZ
beıläufig „gestreıift” wurde. Keıine NECN- Anlass dıe VO ORK ausgerufene
nenswerte Überschneidung ingegen Dekade ZUT Überwindung VON Gewalt.
g1bt mıt dem 996 1m /Zürcher Pano- Wıe die Autorenvorstellung Ende
Verlag erschlıenenen and ‚Ethık ın der ze1gt, dıe Teilnehmer der Konsultatiıon
Schwe1i7z“ (hg VON Helmut Holzhey und kamen AUS aller Welt. auch Aaus Europa;
efer Chaber allerdings, bıs auftf ıMne Ausnahme

DiIe vorgestellte Publıkation ist {OT- ernando Enns) nıcht AUusSs Deutschland.
mal ansprechend gestaltet (Druckfehler Deswegen ist dıie Dokumentatıon dieser
sınd ausgesprochen selten, z.B 80, Tagung, dıe NUN mıt diıesem uch VOTI-

238, 240) und urchweg in eiıner {[lüssıg hıegt, gerade für Deutschland VOonNn CI -

esbaren, leicht verständlıchen prache heblıcher Bedeutung. Der Blıck wırd
verfasst, dass S1e nıcht 11UT einem geweıtet. 1ne kirchliche Nachbar-
Fachpublıkum, sondern auch interes- schaft, 1ine Theologıe und ihre Theolo-
sı1erten Laien empfohlen werden kann. SCH und ıne weltweıte Okumene WCI-

Hans ÜUunk den sichtbar, dıe hıerzulande islang
weitgehend unbekannt

Fernando Enns, Scott Holland, Ann Blättert Ian das uch VOoNn hınten
Rig2s (eds.), Seekıng (Cultures of welıter nach N  q stÖößt I11Lan auf dre1
Peace. Peace Church ('’onversatı- Anhänge, auf das Programm der Kon-

Cascadıa Publıshing House and sultatıon und auf WEe1 „Arbeıtspaple-

ET



Zunächst hest 111a eın auf der KOn- ger1an Experience ), Korea („Interces-
sultatıon erarbeıtetes un verabschle- SOTS for Reunification. Toward eaCEe-
efes Papıer für den Dıalog mıt den ulldıng Church In Korea und Ko-
G’Großkırchen Der Titel Just Peace- umbıen („Being Peace Church In the

Colombıan Ontext 3, lernt, dass Ge-makıng greift dıie vielverwandte Formel
VO Gerechten Frieden auf und VCI- schichtsschreibung ıne eigene Macht
wandelt 1E ın ıne Aufforderung ZU arste (he Power of Hıstori0gra-
aktıven Handeln Wenn ıne solche phy““) und wırd SscChHNEBLIC mıt der Fra-
Konsultatiıon wıiederholt ırd (was die konfrontiert, WIE Friede iın der Höhle
Teilnehmer cselbst ausdrücklıch WUun- des LÖöWwen möglıch Nl G:Peace In the
schen), dann sollten allerdings Theolo- Tiger s Mouth‘‘)
SCH dUus den Großkirchen direkt mıte1n- Wıe dieser orobe Überblick ze1gt:
bezogen werden; der kürzlıch beendete eın überaus lohnendes Buch, eın Buch
katholisch-mennonitische Dıalog (WWW. VON dem 111l viel lernen kann, VON dem

111a wünscht, dass viele VON ıhm lernenmennoniıten.de/dıalog.html) ze1gt, Was
inzwıschen möglıch ist. werden. Möge viele Leser finden!

Außerdem fındet sıch 1m Anhang Thomas Nauerth
noch eın Brıef, der vorrang1g d} dıe
Brüder und Schwestern In den hısto- Dieter Conrad, (Jandhı und der Begrıff
rischen Friedenskıirchen gerichtet ist, des Pohtischen. Staat, elıgıon und
gemeıInsame Grundüberzeugungen be- (Gewalt. ılhelm Fıink Verlag, Mün-
nenn un Vorschläge für die Dekade chen 2006 309 Seıiten. Kt EÜR 29,90
„Gewalt überwınden““ präsentiert. Dieses Buch wirft eın helles Licht

Alleın diese Anhänge und dıe her- auf HNSETE eıt In ıhm geht den
vorragenden Eınführungen VOoON Konrad /usammenhang VONN E1ıgentum, Staat
Raıiser und Fernando NnNs lohnen cdie und Gewalt und die rage, WIEe Urc
Anschaffung des Buches. Nach der gewaltfreıie Aktıon auf der Basıs VON
Lektüre VON Anhang und Eiınführung elıgıon als Liebe ZUL Wahrheıit und P
ırd der Leser allerdings nıcht darauf den kleinsten Kreaturen) der westliche
verzichten wollen, auch dıe inhaltlıchen Fehlweg zugunsten eiıner „OÖkonomie
Beıträge studieren. des enug  ee und eiıner möglıchst g-

waltfreien Polıtik überwunden werdenIn dre1 thematısche Blöcke geglıedert
geht zunächst die Frage eines ad- kann. Die Wahrheit ist aber nıemals Be-
aquaten Verständnisses VON Globalısıie- CafZ. Vielmehr INUSS S1e kommunikatıv
rung (Interpreting Globalızatıon Ques- gefunden werden. Darum kann der A
t10ns of Power), danach Fragen der SalNs ZUT anrheı [1UT durch eWaltlio-
Inkulturation (Ihe Gospel of Peace In 1gkeıt (non-violence, hımsa) gekenn-
Context. Shapıng Identity) und chhelß- zeichnet se1InN. leraus erg1bt sıch für
ıch über das Problem, wWw1e Kulturen Gandhı dıe polıtısche ethode des g —
des gerechten Friedens verwirk- waltlosen .„Festhaltens‘““ der Wahr-
lıchen sınd (Buildıng (Cultures of Just heıit Da aber dıe ahrheıt als Ziel nıe
Peace). Man gewınnt faszınıerende voll erreichbar 1st, das Miıttel, S1Ee
Einblicke in dıe gesellschaftlıche und erreichen, das Ziel bereıts In sıch
freiı)kiırchliche Realıtät VON Niger1a enthalten. Nıemals kann das 1el jedes
(„Reconcıhation Pacıfısm? The N1ı- Mıttel eılıgen. Polıtik ist „Jeglıche
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